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Sensorpolsterung

Neuheit:
Sensorpolsterung – Flächiges System mit Notruffunk-
tion zur Integration in Möbelkonstruktionen. Aufla-
genartiges Vitalüberwachungssystem auf Basis textil-
integrierter faseroptischer Sensorik mit gleichzeitiger 
Bewegungs- und Feuchtedetektion.

Ausgangssituation: 
Die Anzahl von hilfsbedürftigen Menschen ist in den 
letzten Jahren gestiegen und wird in den kommenden 
Jahren weiter zu-
nehmen. Daher 
ist es erforder-
lich, dass pfle-
genden Personen 
Hilfsmittel ver-
fügbar gemacht 
werden, die ih-
nen sowohl Ent-
scheidungshilfen 
bezüglich der 

erforderlichen 
Pflege als auch 
eine ausreichende körperliche und zeitliche Entlastung 
bieten.

Lösung/Vorteile: 
Die Entwicklung beinhaltet ein auflagenartiges textili-
ntegriertes System zur Überwachung hilfsbedürftiger 
Person im pflegerischen Bereich. Der sensorische 
Ansatz basiert auf kostengünstig zu realisierenden 
Intensitätsmessungen mittels polymeroptischer Fa-
sern. Im Gegensatz zu bisher verfügbaren Lösungen 
ermöglicht es das vorliegende System Feuchte und 

Druck gleichzeitig zu erfassen. Durch die erarbeitete 
Form der Datenübergabe können Pflegende auch an 
einem vom Patienten weit entfernten Ort Informati-
onen über dessen Nutzungsverhalten eines Sitz- oder 
Liegemöbels erhalten. So kann beispielsweise auto-
matisch ein Alarm ausgelöst werden, wenn ein Pati-
ent nach einem nächtlichen Toilettengang innerhalb 
einer vordefinierten Zeit nicht mehr ins Bett gelangt 
(z. B. auf Grund eines Sturzes), um diesem schnell Hil-
fe zukommen zu lassen. Aufgrund des faseroptischen 
Messprinzips kann eine Beeinflussung medizinischer 
Implantate (Herzschrittmacher, Nervenstimulatoren) 
ausgeschlossen und eine leichte Reinigbarkeit gewähr-
leistet werden.
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